
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 14.05.2022 (15:33) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisklasse B Staffel 1

SG-Ispringen/Neulingen IV : ESV Pforzheim II 
Freitag, 13.05.2022, 20:25 Uhr

Hemminger in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Kreisklasse B Staffel 1 traf SG-Ispringen/Neulingen IV am vergangenen Freitag
im 17. Saisonspiel auf den ESV Pforzheim II. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen
Spiel beim 9:7 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Heimsieg war das untere Paarkreuz, welches
in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass SG-Ispringen/Neulingen IV diese
Partie mit 4 Ersatzspielern bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Lippa / Walther
eine 1:3-Niederlage gegen Hutzler / Haack kassierten. Einen Erfolg verpassten anschließend Le
Minh / Kellenberger bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Janda / Fatimi. Kurios war das Ergebnis im
vierten Satz, der erst nach 38 Punkten endete und mit 18:20 an Janda / Fatimi ging. Hemminger /
Augenstein kamen mit der Spielweise von Karaki / Spieß am Tisch dagegen gut zu Recht und
mussten schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg.
Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Mit 8:11, 11:
7, 8:11, 7:11 verlor indes André Lippa seine Partie gegen Elias Fatimi. Ein hartes Stück Gegenwehr
konnte dann Andreas Walther beim 2:3 gegen Andreas Janda leisten. Am Ende verlor er jedoch
knapp. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Kurz später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Son Le Minh die Begegnung gegen Martin Haack. Nach anfänglichen Problemen im ersten
Satz drehte anschließend Claus Kellenberger das Match gegen Martin Hutzler und gewann 3:1.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 2:5. Beim 3:0-Sieg gelang es Rolf Hemminger Joachim Spieß in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nach eher zähem
Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Gerhard Augenstein die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler SG-Ispringen
/Neulingen IV und ESV Pforzheim II. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:
3 Niederlage jedoch für André Lippa gegen Andreas Janda. Andreas Walther war in der Partie
gegen Elias Fatimi nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg.
Zwischenzeitlich konnte Son Le Minh zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen
Martin Hutzler aber trotzdem klar mit 11:13, 11:4, 6:11, 11:13. Nach dem Einzel der Dreier stand es
nun 5:7. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Claus
Kellenberger gewann gegen Martin Haack mit 3:2. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Hana Karaki
zeigte Rolf Hemminger seiner Kontrahentin die Grenzen auf. Eher wenig Gegenwehr bekam
Gerhard Augenstein beim 11:3, 11:3, 11:2 von Joachim Spieß. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Es dauerte eine Weile, bis Lippa / Walther den Fünf-Satz-Sieg gegen Janda / Fatimi feiern
konnten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für SG-Ispringen/Neulingen IV am 19.05.2022 gegen
die TTF Pforzheim IV erneut um Punkte. Die Mannschaft des ESV Pforzheim II erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 14:22. Auch für sie ist die
Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SG-Ispringen/Neulingen IV

Doppel: Lippa / Walther 1:1, Le Minh / Kellenberger 0:1, Hemminger / Augenstein 1:0 
Einzel: A. Lippa 0:2, A. Walther 1:1, S. Minh 0:2, C. Kellenberger 2:0, R. Hemminger 2:0, G.
Augenstein 2:0 

 ESV Pforzheim II
Doppel: Janda / Fatimi 1:1, Hutzler / Haack 1:0, Karaki / Spieß 0:1 
Einzel: A. Janda 2:0, E. Fatimi 1:1, M. Hutzler 1:1, M. Haack 1:1, H. Karaki 0:2, J. Spieß 0:2


